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Presseerklärung des Sicherheitsrats zur Hilfsmission der 
Vereinten Nationen für Irak (UNAMI) 

 
 

 NEW YORK, 22. Oktober 2021 – Die Mitglieder des Sicherheitsrats gratulierten dem 
Volk und der Regierung Iraks zu den jüngsten Wahlen, die am 10. Oktober 2021 stattfanden. 
Die Mitglieder des Sicherheitsrats begrüßten die Zwischenberichte, wonach die Wahlen rei-
bungslos verliefen und im Vergleich zu früheren Wahlen in Irak erhebliche technische und 
prozedurale Verbesserungen aufwiesen.  

 Die Mitglieder des Sicherheitsrats würdigten die Unabhängige Hohe Wahlkommis-
sion für die technisch einwandfreie Durchführung der Wahlen. Sie lobten die Regierung 
Iraks für ihre Wahlvorbereitungen und für die Verhütung von Gewalt am Wahltag.   

 Die Mitglieder des Sicherheitsrats würdigten die Hilfsmission der Vereinten Nationen 
für Irak (UNAMI) für die technische Hilfe und das internationale Beobachterteam, die sie 
der Wahlkommission auf Ersuchen der Regierung Iraks bereitstellte, um den Wahlprozess 
zu stärken und die Transparenz zu fördern. Die Mitglieder des Sicherheitsrats dankten der 
UNAMI für ihre Hilfeleistung und lobten sie für die Objektivität, die sie im Rahmen ihrer 
Anstrengungen zur Unterstützung Iraks während des gesamten Wahlprozesses gezeigt hat. 
Sie begrüßten die Anstrengungen der Wahlkommission und der UNAMI zur Förderung der 
politischen Teilhabe der Frauen. 

 Die Mitglieder des Sicherheitsrats begrüßten außerdem die Wahlbeobachtungsmaß-
nahmen von Mitgliedstaaten und anderen internationalen Organisationen, insbesondere der 
Langzeit-Wahlbeobachtungsmission der Europäischen Union, der Arabischen Liga, der Or-
ganisation der Islamischen Zusammenarbeit und anderer, sowie von einheimischen Organi-
sationen. 

 Die Mitglieder des Sicherheitsrats missbilligten die jüngsten Gewaltandrohungen ge-
gen die UNAMI, Personal der Wahlkommission und andere.   

 Die Mitglieder des Sicherheitsrats wiederholten den Aufruf des Generalsekretärs an 
alle Beteiligten, Geduld zu zeigen und den Zeitplan für die Wahlen zu respektieren. Die 
Mitglieder des Sicherheitsrats betonten, dass etwaige Wahlstreitigkeiten auf friedliche 
Weise über die bestehenden Rechtswege gelöst werden sollen. Sobald die Wahlergebnisse 
ratifiziert sind, sehen die Mitglieder des Sicherheitsrats der friedlichen Bildung einer Regie-
rung entgegen, die den Willen des gesamten irakischen Volkes und seine Forderung nach 
einer stärkeren Demokratie widerspiegelt.  

 Die Mitglieder des Sicherheitsrats bekräftigten ihre Unterstützung für die Regierung 
Iraks und ihr Bekenntnis zur Unabhängigkeit, Souveränität, Einheit und territorialen Unver-
sehrtheit Iraks. Die Mitglieder des Sicherheitsrats bekräftigten ihre Unterstützung für die 
Bemühungen der Regierung Iraks um sinnvolle Reformen und zur Förderung eines inklusi-
ven politischen Dialogs mit dem Ziel, die legitimen Forderungen der irakischen Bevölke-
rung nach Bekämpfung der Korruption, Versorgung mit grundlegenden Dienstleistungen, 
Diversifizierung der Wirtschaft, Schaffung von Arbeitsplätzen, besserer Regierungs- und 
Verwaltungsführung und Stärkung tragfähiger und funktionstüchtiger staatlicher Institutio-
nen zu erfüllen. 
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